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ŝr« ßft. Ddnnerf tag den 20. M a i 1830.

C5ubernial - ^erlautbarunZew

Z. 565. (3) G « k Nr. 10562.
A V V I S 0 .

Vicive aperto il concorso al vacanie po-
sto d' u r. Chirurgo distiliiuale d' Imoschi
nel Cirv-olo di Spaluto, cut e jumesso i'an-
lino appnntameiUo di iiorini trecento, c cm-
quanta in moneta di corivcii/.iojie. — Og-
n: concorrcnlc dovra produtre Ja sua diman-
da direltauiente, o sc c inipicgalü mcdian-
WJ r autoriu dalla quale dipendc, ai ]>ro-
tocoHo deli' i. r. Govemo d«:lla Daimazia si-
no a tutto il di i5 gi«g»o prossimo vcntu-
j o } comprovando €oti validi documcnli la
propria etä, lo sialo, Uluogü di nascita,
e di domicilio, la reli-ione , la- morahia,
Ja conoscenza dcllc lujgue italiana , c slava,
1' ahilitazionc visuliaulc da i-egolare diplo-
ma in originale, od in i-.opia auleiitica dell
arte chirurgica, cd i serviggi die avesse per
avvcntnra prestati. —- Ball1 i. r. • Governo
^«Ha Dctlmazia. — -Zara 20 apriJc l83o.

GIUSEPPE ROSSI SABATTINI,
i. R. Segicuuio di Governo.

StaM - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

^ . 5?:- (2) ^ l l ^ 292^.
Von dcm k. k. Stüdt - und Landrechle

in Krciin wlrd dem unwlsser.d wo befindlichen
^chann HemzelVann , und r^^^cnve seinen
unbekannten Erben m,ttels ßeqcnwärticlcnEdic«
tes ermnerl: Es habe nnder sie bei diesem G«5
rlchtc dcr Leopold Ruard, Inhaber des Eisen-
bcrg-, Schmelz - und Hammerwerks S a v a ,
Blerofcn und Müisirana in Oderkram, dle
K!a<ze auf Verjährterilaiung der nnttels Voll»
ivachten / <1^o. 18., lnl.u1). 20. Aftrll 1782
ilnd 2. November 1766, inl.2li. ,Z. Jun i
3787, aus der vereinten Gewerkschaft Sava ,
Blercsen und Molswonü, dann auf der Herr-
ichafl Weihenfels zn^bannRealnälen, auf Na-

men Johann Heinzclmann, inlabulivten Post
pr. 2 l 5 / s i . eingebra'cht / und um Anordnung
einer Tagsatzung gebeten/ welche »mSinnedesß«.
,6 a. G. O. auf den 16. August d. I . , Vor -
mittags um y Uhr vor dlcscm k. k. S tad t -
und Landrechte angeordnet wurde. Da der
Aufenthaltsort des Beklagten, und r68s>e<NlV6
selner allfalllgen Erben diesem Gerichte unbe-
kannt lst, ur̂ d weil sie vielleicht aus den k. k«
Erblanden abwesend sind, so hat man zu ih ,
rlr Vertheidigung und auf chre Gefahr und
Unkosten den hlerortlgen Ger,chtsadvocaten,
Dr. Mathlss Burger, als Curator bestellt,
mit wclchem dle angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird. Johann Hein-
zclmann und irsp^t üv« selne anfälligen Erben
werden dessen zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder mjlvlschcn dem bestimmten Vertreter ih-
re Rechtsbchclfe an die Hand zu geben, oder
auch sick selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ma,
chen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einnlschrctten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich dle aus dieser Verab-
saumung entstehenden Folgen selbst beizumch
sen haben werden.

La»bach den/.. May iZZo.

Z. 563. (2) N r . «928.
E d i c t .

Non dcm k. k. E:adt- und Landrechte
in Krain wird dem unwissend wo befindlichen
JohannHuttcr. und lozpecuivo semen unbe-
kannten Etben nutttcls gegenwärtigen Edictes
ennnnt : Es habe wldcr sie bcl diesem Gerich-
te der Leopold Ruard, Irhaber des Eisen-,
Berg--, Schmelz- und Hammerwerks Sava,
Blepofcn und Molstrana in Obertrain, die
Klage auf Verjahttcrklaruna, der mütels Noll<
machten , 660. i L . , n.l»knln!,a. 20. April
1762, und 2. November 1736, ünabularo
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23. Iunp 1787, auf die Gewerkschaft Bava>
Bleyofen und Moissrana, und auf die der
Herrschaft Weißenfels zinsbaren Realitäten
intabulirten Post pr. 55o st. «- ». <:., ein ge-
bracht^ und um Anordnung emer Tagsatzung
gebeten, welche im Slnne des §. l6 a. G. O .
auf den 16. August l . I . , Frühe um 9 Uhr
vor diesem k. k. Gcadt- und Landrechte anbe-
raumt wurde. Da der Aufenthaltsort des be-
klagten Johann Hutter, und rszpocn^e fei»
ner unbekannten Erben diesem Gerichte unbe-
kannt ist, und weil sie vielleicht aus den f. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man zu it>»
rer Verthel^lgunF und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hieronigen Gerichtßaouocaten,
v i ' . Mathlaö Burger, als Curator bestellt, nnc
welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden- Genchtsordnung aukgeführr und
sntschleden werden wird.

Iohan n Hu t te r, und r? <>si ec livo se m e u n be -
kannten Er'..- werden dessen zu dem End̂ e er«
rnnert, damit sie allenfalls zu rechter Zelt
felbft erscheinen, oder inzwischen dem bestimm-
len Vertreter lhre Rechcsbehelfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst etnen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerich-
te namhaft ;u machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus dieser Verabsaum-mg entstehenden Folgen
selbst beizumessen haden werden.

Laib ach den /̂ . May i85c>.

Z. 5^5. (2) N r . 2920.
Von^ dem k. k. Dtadt- und Landrechte in

Krain wird dem unwissend wo befindlichen Leo-
pold Drauer, und i-^^ollNve seinen unbe-
kannten Erben mittels gegenwärtigen Edictes
ennnert: Es habe wider sie bei diesem Gerich-
te der Leopold Ruard, Inhaber des Eisenderg-,
Schmelz- und Hammerwerkes Sava , Bleyo-
fcn und Moistrana in Obevkrain, die Klage
aufVerjährterklanmg der mitteist Vollmachten,
tläli. 18./ 6t intul). 20. April 173-2, und 2.
November 1^66, in^w. i3- Juni 1767, auf
der vereinten Gewerkschaft Sava,^ Meyoftn
und Moistrana, dann auf der Herrschaft Wei-
ßenfels zinsbaren Realitäten, auf Namen
Nederinayer or Wood mtabulirten Post pr.
/l23 ss. eingebracht, und um Anordnung einer
Tagsatzung geberen, welche im Sinne des §.- 16
a. G. O. auf den 16. August d. I ^ Vormit-
tags um 9 Nhr, vor diesem k. k. Dradt- und
Landrcchte angeordnet wurde. Da der Aufent-
haltsorl des Beklagten, und rcz^QoüvQ seiner
Erben diesem Gcrlchre unbekannt ist, un-> wel!

sie vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend'
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung und
auf ihre Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichtsadvocaten, v i - . Mathias Burger, als
Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtsfache nach der bestehenden Gerichtsord-
nung ausgeführt und entschieden werden wivd.
Leopold Drauer, und rüspecüve scmc unbe-
kannten Erben werden dessen zu dem End? erin-
nert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter ihre Rechtsbehclfe an die Hand zu
geben, oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt im rcchtlrcben
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, insbesondere, 0a sie sich die aus
dieser VerabfaumunH entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben werden.

Von Vcm k. k. Stadt- und Landrcchte
m Krain. Laibach am ^. Mai 18Z0.

Z. 575. (2? ' Z ^ . 2922/
Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte

in Krain wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Michael Pauer, und l ^ p c ^ i v « des-
sen unbekannten Erben mittels gegcmvanigcn
Edlctes erinnert: Es habe wid.r sie bei diesem
Gerichte der Leopold Nuard, Inhad« des El̂ -
senberg-, Sckmelz- ui'.d Hammcrwcrkes Tavcr,
Bleyofen und MoMrana in Oberkram, Vie
Klage auf Verjahrtcrklamng, der mittels Vol l -
machten, ääo. i 3 . , uulll). 2c>- Apnl 1782,
dann ääa. 2. November 1786, inl^t». iZ. Ju-
ni 1767, auf der Gewerkschaft Sava, Bleio-
fen und MoLtrana, und auf den, der Herr-
schaft Weißenfels zinsbaren Realitäten inm-
bulirttn Post pr. 552 fi. eingebracht, und um
Anordnung c:ncr ^agsayung gebeten, welche
im Sinne oes §. iK allg. G. O.auf den 16. Au<
qust d. I . ^ Vormittags um 9 Uhr, vor die-
sem k- k. 'Vtadt- und Landrechte angeordnet
wurde. D a der Aufenthaltsort des Beklagten,
und rez^eclivs ftiner Erben diesem Gcnchie
undekan.nt ist, und weil sie vielleicht aus den
k. k. Erblanden aowestnd sind, so hat man zu
ihrev Verthe!,digung uî d auf thre Gefahr und
Unkosten den hrerorngen Gerichtsadoocaten,
Dr. Mathias Burger, als Enrator bestellt,
mit welchem die a:>,gebrachte Rechtssacke nach
dev bestehenden Gerlchksordnung ausgeführt und'
entschieden werden wird. Johann Michael Pauer
und dessen unbekannte Erben werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allenfalls ;",l
rechter Zeit selbst erscheinen, cder inzwischen
dem bestim'Nttn Vertreter chre Nc^drvbchelfe
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<m die Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und die-
sem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wcg.e
einzuschreiten wissen mögen,̂  insbesondere, da
sie sich die aus ihrer Verabsaumung entstehen-
den Folgen selbst beizumcssen haben werden.

Laibach den 4. Mai. i3Z0.

Z. 56c). (2) ^ Nr . 2926.
Von dem k. k. Ttadt- und Landrechte in

Krain wtrd dem Graue und Mayer, und i<2-
^ s c ^ v s ihren unbekannten Erben mtttels ge-
genwärtigen Edictcs erinnert: ^s habe wider
sic bei diesem Gerichte der Eigenthümer des
Elscnberg-, Schmelz - und Hammerwerkes Sa-
va, Bleiofcn und Moistrana in Obzrkram,
Leopold Ruard, die Klage auf Verjährterklä-
rung der, mittelst Vollmachten, 660. 18.,
jnuil ' . 20. April 1782, und 2. November
1786, i,n»li. i 5 . I^ilu 1787, auf die verein-
ten Gewerkschaften ^ a v a , Blewfen und Moi-
strana, dann auf der, der Herrschaft Wczßcn-
ftls zinvöarcn Realitäten, auf Namen Gra-
ve und Mayer intabuUrten Post pr. 2079 ft.
eingebracht, und um Anordnung einer Tag-
sachung gebeten, die im Sinne des §. 16 a.
G. O. auf den 16. August l . I . , Früh um
y Uhr , vor diesem k. k. Stadt- und Land-
rechte anberaumt wurde. Da der Aufenthalts-
ort der b/klagten Graue und Mayer, und ih-
ver i'o»z)Q<̂ !.lV6n Erben diesem Gerichte Ul̂ be-
kannt,st, und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so har man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Un-
kosten den hierorngen Gerichtsadvocaten, I)l-.
Machlas Burger, als Curator bestcltt, mu
welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird. Grave und Mayer,
und re^)QcnvL ihre unbekannten Erben wcrden
dessen zu dem Erde erinnert, damit sie allein
falls zu rechter Zelt selbst erscheinen, oder in-
zwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts-
bchelfe an die Han^ zu geben, oder auch sich
selbst einm andern Sachwalter, zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zumachen, und übcr-
hauvt uu rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
^-"Zuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
ße sich die aus chrcr Verabsaumung cntstehen-
dcn Folgen scldst beizumessen haben werdet/

Lalbach den /̂ . Mai igZo.

Z- 0 6 ' . (2) Nr. 2 9 ^ .
Von dcm k. k. S tad t - und Landrechte

m Kram w^rd dem Peter Fuß, und r ^ < x >
n>«. s^l^n, unbckaiUltcll Evdclv murclü gegcn-

wärtigen Edictes erinnert: Es habe wider sie
bei diesem Gerichte der Leopold Ruard, Inha-
ber des Eisenberg-, Schmelz- und Hammer-
werkes S a v a , Blciofen und Moistrana in
Oberkraln, die Klage auf Verjahrterklarung,
der mittelst Vollmachten, cläo. 18., wl.»b. 20.
Apri l 1782, und 2. November 1786, i inab.
i3 . Juni 1787, auf der vereinten Gewerk-
schaft Sava , Bleiofen und Moistrana, dann
auf den, der Herrschaft Weißcnfels zinsbaren
Realitäten, auf Namen Peter Fuß, intabulir-
tcn Post pr. /^/,0 st. eingebracht, und um An-
ordnung einer Tagsatzung gebeten, die in dem
Sinne des §. i 3 nllg. G. O . auf den 16. Au-
gust l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor die-
sem k. k. Stadt- und Landrechte bestimmt wor-
den ist. Da der Aufenthaltsort des beklagten
Peter Fuß, und re^^eeuvS seiner Erben die-
fem Gerichte unbekannt ist, und weil sie viel-
leicht aus den k. k. Erblanden abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hierortigen Ge-
richtsadvocaten, Dr. Mathias Burger, als
Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsord-
nung ausgeführt und entschieden werden wird.
Peter Fuß und seine unbekannten Erben wer-
den dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, oder auch,sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und über-
hauvt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
sie sich die aus ihrer Vcrabsaumung entstehen-
den Folgen selbst deizumessen haben werden.

Laibach den 4. Ma i i3Zo.

Z. 57^. (>2)" ' N r . 2921.
Vo.n dem k. k. S tad t -und Landrechte

in Kram wird dem unwissend wo befindlichen
Chmiian T a l m , und r65s)t)mivQ seinen eben-
falls undekanlUen Erben, mittels gegenwar-
tiqen Edicles crmnert: Es habe wider sie bey
diesem Gerichte der Leopold Ruard , Inhaber
des Elsenberg - , Schmelz- und Hammerwerkes
S a v a , Blelofen und Motstrana m Qbcrklam,
die Klage auf Ner^ährterklarung , der mittelst
Vollmachten, cl6o. i3- Lt ilNadulato 20.
Aortl 1782, und 2. November 1786. in^ 'o.
lZ. I un t 1767, auf dcr Gewerkschaft Sava,
Bleiosen und Mo'.ssrana, und auf der Hcrr-
sckaft Weißenfels ,'lribbaren Realttäten, incübu-
lirten Post des ZH'lMan Salm pr. Z5ä ^- ^ o ^ '
e!Ngebra.1)^ und um Aufhellung ernes Cura,
lore ßur den Tpviinan E a l m , unt lc^i c^uv?
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dessen Erben, und um Anordnung einer Tags
satzung gebeten, welche im Gmne des §. 16
a / G . O. auf den l 6 . August d. I . Früh
um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt - und Land«
rechte bestimmt worden ist.

D a der Aufenthaltsort des Beklagten,
Christian G a l m , und rücksichtlich dessen Er-
ben dlesem Gerichte unbekannt ist, und well
sie vielleicht aus den k< k< Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung,
und auf ihre Gefahr und Unkosten den h»er-
ortlgen GerlchtslAduokaten, Ot-. Mathias Bur«
ger, als Curator bestellt, mit welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden Ge«
rlchis-Ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird.

Christian S a l m , und respective dessen
unbekannten Erben, werden dessen zu dem Er-
de erinnert, damtt sie allenfalls zu rechter Zelt
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm,
ler Vertreter ,»hre Rechtsbehelfe an dle Ha^nd zu
geben, oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt lm rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wlsscn
mögen, insbesondere, da sie sich die aus lh«
rer Verabjaumung entstehenden Folgen selbst
beyzumessen haben werden.

Laibach am 4. Ma i i33a.

Z. 5?2< (2) N r . 2923.
Von dem k« k. Stadt« und Landrechte

in Kram wird den Goudard Frores in Lyon,
i'ezpec:Uv<3 deren unbekannten Erben, Mittels
gegenwartigen Edicts erinnert: Es habe wider
sie bey diesem Gerichte der Leopold Nuard,
Inhaber des Elsenberq-, Schmel; - und Ham<
merwerks Gava , Bleyofen und M^istrana ln
Oberkraln, die Klage auf Verjährterklacunq,
der mittelst Vollmachten , 6äo. l 3 . , ilN2l^llgl.o
20> Apnl 1762, und 2. November 17L6,
in^dnlalo i 3 . Juni 1787, auf der vereinten
Gewerkschaft in Gaua, Bleyof-n und Mo i -
strana, dann auf den der Herrschaft W^ßen-
f.-iß zinsbaren Realitäten, auf Namen Gou-
dard Fr6res, lntadullrten Post pr. 3^49 6
^1 kr. eingebracht, und um Anordnung ei-
ner Tagsayung gebeten, welche »m Tinne des
§. !6 a. G. O. auf den 16. August l. I .
Früh um 9 Uhr, vor dleftm k. k. T tad t - und
5;ndr2chte anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten,
Goudard Freres, roz^e^u^L deren unbekann-
ten Erben di?scm Gerichte unbekannt ist, und
wcll si? oiellclcht aus den k. k. Erblanden ab-
wesenD sind, so har man zu chrer Vertheidi-
gung, und auf chre Gefahr und Unkosten den

hierortigen Gerichts - Advokaten , Dr. Math'as
Burger, als Curator bestellt, mit welchem dle
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichts - Ordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Goudard Fr6res in Lyon, l - l^ecuva
deren unbekannten Erben werden dessen zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zett selbst erscheinen, oder inzwischen dem bi-
fllmmien Vertreter »hre Rechisbehelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen an«
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Oe»
richte namhaft zu machen, und überhaupt »m
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen, insbesondere, da sie sich dle
su6 dieser Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bey zumessen haben werden.

Lalbach den /4. May ,83Q-

Aemtliche ^erlautbarmmm.
Z. 561. (3) «<i Nr< 7 2 ^

V e r l a u t b a r u n g .
Am 24. Ma i i83o , Vormittags um 9

Uhr, werden bei dem Verwalttmgsamte dcr
Staatshcrrschafr zu Adelsbcrg bei 3o Stück
Schafe und eben io viele Lämmer, gegen so
gleiche Bezahlimg mittels öffentlicher Verstei-
gerung verkauft werden. — Verwaltungsamt
Adelsbcvg am 6. M<n i83n.

vermischte Verlautbarungen.
Z< 566. (3)

B i t t e<
I n der vormahligen Franziscaner-Kirche

in Laidach wurd^ bei der Demoltrung ein Denk-
stein ausgehobcn, welcher em Wappenschild
mit einer 2uerlinle enthaltet, in welchem zwei
Hellebarden oder Mordarten aufrecht stthen,
ob dem Schilde ist ein geschlossener Ritterhclm
sammt Decke angebracht. Um das Wappen steht
folgende Inschrift Mit lattmischen Buchstaben:

6äwr i652.
Ich bitte" Diejenigen, welche üdcr diesen

Mann und über den goldenen Sporn-Ovdcn
Aufschlüsse geben können,, es unter meiner
Adresse thun zu wollen; vorzüglich sich zu
äußern, ob das Wort b'unäinor auf den
Sporn-Orden oder sonst welcheFund.atwn sich
beziehe; da alle Interpunctionen fehlen, so
kann es ebenfalls helffcn: Ritter, des goldenen
Svorns ?lili<!«iw!'. Selbst Muthmassungen
werden mir schr willkommen seyn, weil sie
Aufschlüsse über un^er Vaterland gcben dürften.

lalbach den tt. M a i i83o.
Franz Graf Ho chenwavt.


